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C. Rechtsvorschriften und Bekanntmachungen 
anderer Behörden und Dienststellen

Bekantmachung des Zweckverband Schienenpersonennahverkehr 
Ruhr-Lippe S. 281 - Bekanntmachung des Regionalverbands Ruhr 
S. 282 - Öffentliche Bekanntmachung der Neufestsetzung einer Orts-
durchfahrt im Zuge der B 480 im Gebiet der Stadt Winterberg, OT 
Niedersfeld S. 284 - Ungültigkeitserklärung eines Dienstausweises 

(IDCARD) S. 284 - Aufgebot der Sparkasse Hattingen S. 285 - Kraft-
loserklärung der Sparkasse Hattingen S. 285 - Aufgebot der Sparkasse 
Lippstadt S. 285 - Aufgebot der Sparkasse Olpe-Drolshagen-Wenden 
S. 285

E. Sonstige Mitteilungen

Auflösung eines Vereins S. 285

411.	  Bekanntmachung des Zweckverband 
Schienenpersonennahverkehr Ruhr-Lippe

Zweckerband 	 Unna, 3. 6. 2020 
Schienenpersonennahverkehr  
Ruhr-Lippe

Tagesordnung der 107. Sitzung 
der Verbandsversammlung am Mittwoch,  

den 03.06.2020, in Soest

Öffentliche Sitzung

1.		  Genehmigung der Niederschrift der 105. Ver-
bandsversammlung am 04.12.2019 – öffentli-
cher Teil 				         (11/2020)

2.		  Wahl eines/einer neuen Schriftführers/-führe-
rin 				           (02/2020)

3.		  Genehmigung Dringlichkeitsbeschluss zur Be-
stimmung des neuen ZRL Geschäftsführers vom 
23.01.2020			          (01/2020)

4. 		  Vorstellung neues ZRL Team und Bericht zur Ar-
beitsaufnahme 			         (03/2020)

5.	  	 Feststellung des Jahresabschlusses 2018	

6.		  Jahresabschluss 2019		  (13/2020)

7.		  NWL-Schnellbusförderung: Verteilung im ZRL 
und Vorstellung der konkreten Antragstellung

(05/2020)

8.		  Inhaltliche und finanzielle Eckpunkte der ergän-
zenden ZRL Bus-Angebotsförderung      (06/2020)

9.		  Vorstellung Neufassung der ZRL Satzung und Mus-
tervorlage für Gremien der Verbandsmitglieder 
					            (07/2020)

10.		 Informationen zu den Themen des NWL	  
(12/2020)

10.1 	 Aktueller Sachstandsbericht Corona (mündli-
cher Bericht)

10.2	 Zustimmung Dringlichkeitsbeschluss vom 
02.04.2020: Mitgliedschaft Zusatzversorgungs-
kasse KVW	

10.3	 Zustimmung Dringlichkeitsbeschluss vom 
02.04.2020: Ausbau der Videoüberwachung an 
Stationen	
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Behörden und DienststellenC
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10.4	 Zustimmung Dringlichkeitsbeschluss vom 
02.04.2020 Konzeption RE 11 Hellwegachse 
Hamm – Kassel Wilhelmshöhe

10.5	 Zustimmung Dringlichkeitsbeschluss vom 
02.04.2020: Förderung von Experimentierräu-
men: hier Münsterland Express (Mobilstation 
Senden) und MonoCabs im Rahmen der Regio-
nale 2022 Ostwestfalen

10.6	 Zustimmung Dringlichkeitsbeschluss vom 
02.04.2020: Gemeinsamer Förderantrag SPNV 
AT und Verbundgesellschaften zum Klima-
schutzprogramms des Bundes 2030	

10.7	 Neue Leistungs- und Finanzierungsvereinba-
rung DB-Bund (LuFV) – Ausbauprojekte im NWL 
(Vorlage vom 02.04.2020)	

10.8 	 NWL-Pilotprojekt „Treueaktion Baustelle“ – Ana-
lyse und Erkennt-nisse nach Projektabschluss 
sowie aktuelle Treueaktion RB 50

10.9	 Förderprogramm NWL gemäß § 12 ÖPNVG NRW

10.10	Nahverkehrsplan NWL 

11. 	 Anfragen und Mitteilungen

Nichtöffentliche Sitzung

12.		 Genehmigung der Niederschrift der 105. Ver-
bandsversammlung am 04.12.2019 – öffentli-
cher Teil				          (15/2020)

13.		 Zustimmung Dringlichkeitsbeschluss vom 
01.04.202: 
Verfahrensstart und Verwaltungsvereinbarung 
RE 13 Maas-Wupper-Express	      (16/2020)

14.		 Eckpunkte der Finanzierung im Haushaltsjahr 
2020 ff.	 (14/2020)

15.		 Informationen zu den Themen des NWL
				    (17/2020)

15.1	 Zustimmung Dringlichkeitsbeschluss vom 
02.04.20 

		  Abfederung wirtschaftlicher Risiken der EVU im 
Zusammenhang mit der Coronakrise

15.2	 Zustimmung Dringlichkeitsbeschluss vom 
02.04.20 Wirtschaftliche Rahmenbedingungen 
Verkehrsverträge EVU

15.3	 Sachstand Anschubfinanzierungen für Ver-
kehrsverträge und anteilige RRX Fahrzeugfinan-
zierung aus Eigenmitteln

15.4	 Weiteres Vorgehen bei der Vergabe „alternativer 
Antriebe“ im OWL Dieselnetz Nord und im Netz 
westliches Münsterland

15.5	 Entwicklung und Finanzierung von Infrastruk-
turprojekten im NWL

15.6	 Sachstand und weitere Vorgehensweise Sauer-
land Netz 

16.		 Anfragen und Mitteilungen		

Der Verbandsvorsteher

(385)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2020, S. 281

412. 	 Bekanntmachung des 
Regionalverbands Ruhr

Regionalverband Ruhr 	 Essen, 29.05.2020 
Die Regionaldirektorin

Die 27. Sitzung der Verbandsversammlung findet am

Montag, 15. Juni 2020 – 10:00 Uhr –
Grugahalle, Norbertstr. 2, 45131 Essen,

statt.

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1.		  Angelegenheiten nach Landesplanungsgesetz

.		  Vorlagen der Bezirksregierungen / Strukturaus-
schuss vom 10.03.2020

1.1		 Förderprogramm Kommunaler Straßenbau 2020
		  hier: Unterrichtung und Beschlussfassung

1.2		 Städtebauförderung
		  hier: Vorschlag für das Städtebauförderpro-

gramm 2020

1.2.1	 Ergänzung zur Beschlussvorlage 13/1641 
		  Vorschlag für das Städtebauförderprogramm 

2020

1.3		 Städtebauförderung
		  hier: Vorschlag für das Sonderförderprogramm 

„Investitionspakt Soziale Integration im Quartier 
NRW 2020“

1.3.1	 Ergänzung zur Beschlussvorlage 13/1642 
		  Vorschlag für das Sonderförderprogramm „In-

vestitionspakt Soziale Integration im Quartier 
NRW 2020

1.4		 Änderungen beim Verfahren der Erarbeitung 
von Vorlagen zu Maßnahmen und Förderprojek-
ten für die Metropole Ruhr

.		  Vorlagen des Regionalverbandes Ruhr / Pla-
nungsausschuss vom 04.03.2020

.		  Dringlichkeitsentscheidungen aus dem VA am 
16.03.2020

1.5		 Aufhebung des Piktogramms „Kraftwerke und 
einschlägige Nebenbetriebe“ in einem Bereich 
für gewerbliche und industrielle Nutzungen 
(Ehemaliges Kraftwerk Knepper)

1.6		 Aufhebung der Zweckbindung und des Pikto-
gramms für „Kraftwerke und einschlägige Ne-
benbetriebe“ eines Bereichs für gewerbliche und 
industrielle Nutzungen (ehemaliges Kraftwerk 
Knepper)

1.7		 13. Änderung des Regionalplans für den Regie-
rungsbezirk Münster, Teilabschnitt Emscher-
Lippe, Änderung der textlichen Festlegung 16.2 
zum Bereich für flächenintensive Großvorhaben 
(newPark) - Aufstellungbeschluss

1.8		 Änderungsverfahren 35 E (Pferdebahnstraße / 
Berthold-Beitz-Boulevard - ESSEN 51) des Regi-
onalen Flächennutzungsplans (RFNP)

		  Erteilung des Einvernehmens gemäß § 39 Abs. 3 
Landesplanungsgesetz NRW

.		  Weitere Vorlagen aus dem Planungsausschuss 
am 04.03.2020

1.9		 Erarbeitungsbeschluss zur 15. Änderung des 
Regionalplans für den Regierungsbezirk Müns-
ter, Teilabschnitt Emscher-Lippe, in der Stadt 
Marl: 
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		  Erweiterung eines Allgemeinen Siedlungsbe-
reichs im Rahmen eines Flächentauschs

1.10	 Zeitplan für die Umsetzung der Aufträge der Be-
ratung in den Gremien

.		  Vorlagen aus dem Planungsausschuss am 
20.05.2020

1.11	 12. Änderung des Regionalplans für den Regie-
rungsbezirk Münster, Teilabschnitt Emscher-
Lippe

		  Hier: Aufstellungsbeschluss

1.12	 14. Änderung Regionalplan für den Regierungs-
bezirk Arnsberg Teilabschnitt Oberbereiche Bo-
chum und Hagen

		  Erweiterung des Allgemeinen Siedlungsbereichs 
(ASB) im Gebiet der Hansestadt Breckerfeld - 
Aufstellungsbeschluss

1.13	 Sachlicher Teilplan Regionale Kooperationss-
tandorte zum Regionalplan Ruhr

		  hier: Erarbeitungsbeschluss

1.14	 Anfragen und Mitteilungen

2.		  Angelegenheiten nach RVR-Gesetz

2.0		 Umbesetzung von Gremien

.		  Wahlen

2.1		 Wahl einer/eines Beigeordneten für den Bereich 
III

2.2		 Ersatzwahl eines beratenden Mitglieds der Ver-
bandsversammlung

.		  Resolution

2.3		 Antrag der Fraktion Die Linke auf Aufnahme ei-
nes Tagesordnungspunktes

		  Resolution zu Altschulden und Coronalasten der 
Verbandskommunen

.		  Vorlagen aus dem Verbandsausschuss vom 
16.03.2020

2.4		 Bestellung der Prüfer im Referat Rechnungsprü-
fung

2.5		 Übersicht über die Fraktionsanfragen aus dem 
Jahr 2019

.		  Vorlagen aus dem Verbandsausschuss vom 
29.05.2020

2.6		 Steuerlicher Querverbund
.		  Vorlagen aus dem Wirtschaftsausschuss vom 

03.03.2020

2.7		 Ermächtigungsübertragungen gem. § 22 KomH-
VO NRW

2.8		 Dringlichkeitsentscheidung
		  - Entwurf des Jahresabschlusses 2018 des Regi-

onalverbandes Ruhr
.		  Vorlagen aus dem Wirtschaftsausschuss am 

19.05.2020

2.9		 Angelegenheiten der Ruhrwind Herten GmbH
		  - Jahresabschluss zum 31.12.2019

2.10	 Angelegenheiten der Freizeitgesellschaften
		  - Freizeitschwerpunkt Glörtalsperre GmbH - 

Mehrkosten in Verbindung mit den Projekten 
„Staumauersanierung“, „Glör 365“ und „Andere 
Maßnahmen“

2.11	 Angelegenheiten der IGA 2027 gGmbH
		  - Erweiterung des Gesellschafterkreises der 

Durchführungsgesellschaft "Internationale 

Gartenausstellung (IGA) Metropole Ruhr 2027 
gGmbH"

2.12	 Angelegenheiten der Kultur Ruhr GmbH
		  Prüfung des Vorschlages der Künstlerischen Lei-

tung zur alternativen Durchführung der Ruhrt-
riennale

2.13	 Auswirkungen der Corona-Krise auf die Beteili-
gungsgesellschaften - Sachstandsbericht

2.14	 Angelegenheiten der AGR Abfallentsorgungs-Ge-
sellschaft Ruhrgebiet mbH

		  – Verschmelzung der BFUB GmbH auf die AGR

2.15	 Überplanmäßige MIttelbereitstellung für das 
Projekt Ruhrtalradweg in Bochum-Stiepel

.		  Vorlagen aus dem Planungsausschuss am 
04.03.2020

2.16	 Fortführung Luftbildkooperation
		  Geonetzwerk.metropoleRuhr
.		  Vorlagen aus dem Planungsausschuss am 

20.05.2020

2.17	 Regionales Mobilitätsentwicklungskonzept für 
die Metropole Ruhr

2.18	 Statusbericht zum Freizeit- und Tourismuskon-
zept für die Metropole Ruhr

2.19	 Handlungsprogramm zur räumlichen Entwick-
lung der Metropole Ruhr

		  Hier: Sachstandsbericht
.		  Vorlagen aus dem Betriebsausschuss Ruhr Grün 

am 28.02.2020

2.20	 Feststellung des Jahresabschlusses und Lage-
berichts der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung 
RVR Ruhr Grün zum 31.12.2018

		  Beschluss über die Zuführung zur Ausgleichs-
rücklage

		  Entlastung des Betriebsausschusses RVR Ruhr 
Grün

.		  Vorlagen aus dem Kultur- und Sportausschuss 
vom 05.03.2020

2.21	 Angelegenheiten der Kultur Ruhr GmbH

- 		  Verlängerung der Nebenabrede zum Gesell-
schaftsvertrag der Kultur Ruhr GmbH für den 
Zeitraum 2021-2023

.		  Fraktionsanträge

2.22	 Antrag der Fraktion Die Linke
		  Positionen der Metropole Ruhr zur EU-Struktur-

förderung 2021-2027

2.23	 Antrag der Fraktion Die Linke
		  Stand des Auftrages zur Erarbeitung eines ein-

heitlichen Sozialtarifs für die Freizeitgesellschaft 
Metropole Ruhr mbH und die Revierparks

.		  Fraktionsanfragen und Antworten

2.24	 Antwort auf die Anfrage der Piratenfraktion
		  RS1 - kilometergenauer Sachstand

2.25	 Antwort der Verwaltung auf Anfrage der Fraktion 
B90/Die Grünen

		  Sachstand regionales Radwegenetz

2.26	 Antwort auf die Anfrage der CDU-Fraktion
		  Weiterentwicklung Regionales Radwegenetz: 

Radhauptverbindung Neukirchen-Vluyn – 
Kamp-Lintfort
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2.27	 Antwort der Bezirksregierung Münster auf die 
Anfrage der CDU-Fraktion

		  Nicht abgerufene Fördermittel der letzten Jahre 
in der Metropole Ruhr

2.28	 Anfrage der SPD-Fraktion 
		  Hilfe für Schaustellerinnen und Schausteller in 

der Metropole Ruhr durch den Regionalverband 
Ruhr (RVR) und seine Tochtergesellschaften

2.29	 Anfrage der CDU-Fraktion
		  Verunreinigung des Tenderingssees durch Sedi-

mente der Kiesbaggerei

2.30	 Gründe für die Verzögerungen bei der Neuaufla-
ge des Förderfonds Interkultur 2020

2.31	 Anfragen und Mitteilungen

		  Nichtöffentlicher Teil

.		  Angelegenheiten nach RVR Gesetz

1.		  Übernahme von 20 Halden der RAG in der Met-
ropole Ruhr

1.1		 Übernahme von 20 Halden der RAG in der Met-
ropole Ruhr

2.		  RVR Ruhr Grün - Vierteljahresbericht I. Quartal 
2020

3.		  Anfragen und Mitteilungen

gez. Josef Hovenjürgen

Vorsitzender der Verbandsversammlung

(866)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2020, S. 282

413. 	 Öffentliche Bekanntmachung der 
Neufestsetzung einer Ortsdurchfahrt 

im Zuge der B 480 im Gebiet der 
Stadt Winterberg, OT Niedersfeld

Landesbetrieb Straßenbau NRW
Betriebssitz Gelsenkirchen
B480/41.02.04/BS_42090/SH(06)

In der Stadt Winterberg, OT Niedersfeld, Hochsauer-
landkreis, Regierungsbezirk Arnsberg ist aufgrund 
der vorhandenen Bebauung und der Erschließung die 
Neufestsetzung der Ortsdurchfahrt im Zuge der B 480 
erforderlich.

Gemäß § 5 Abs. 4 des Bundesfernstraßengesetzes 
(FStrG) vom 20.02.2003 i.v.m. § 4 der Verordnung zur 
Durchführung des Bundesfernstraßengesetztes wird 
im Benehmen mit der Stadt Winterberg und der Be-
zirksregierung Arnsberg die Ortsdurchfahrt im Zuge 
der B 480 wie folgt neu festgesetzt:

1.)	von NK 4717 003 O 	 nach NK 4417 004 O 

	 von Station 0,587	 nach Station 0,597	
			   (Länge: 0,010 km)

Die Neufestsetzung der Ortsdurchfahrt gilt mit Wir-
kung vom 01.07.2020.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Klage erhoben werden. Die Klage 
ist beim Verwaltungsgericht Arnsberg, Jägerstraße 1 
in 59821 Arnsberg schriftlich oder mündlich zur Nie-
derschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu 
erklären. 

Die Klage kann auch in elektronischer Form einge-
reicht werden. Das elektronische Dokument muss mit 
einer qualifizierten elektronischen Signatur versehen 

sein und an die elektronische Poststelle des Gerichts 
übermittelt werden. Technische Einzelheiten und die 
Adresse des elektronischen Gerichtspostfachs entneh-
men Sie bitte der Homepage des Gerichts.

Bei schriftlicher Klageerhebung ist die Rechtsbehelfs-
frist nur gewahrt, wenn die Klageschrift vor Ablauf der 
Monatsfrist bei Gericht eingegangen ist. Wird die Klage 
schriftlich erhoben, sollen ihr zwei Durchschriften bei-
gefügt werden. Falls die Frist durch das Verschulden 
eines von Bevollmächtigten versäumt werden sollte, 
so würde dessen Verschulden dem Kläger zugerechnet 
werden.

Gelsenkirchen, den 02.06.2020

Im Auftrag:

Benjamin Pier

(200)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2020, S. 284

414. 	 Ungültigkeitserklärung eines 
Dienstausweises (IDCARD)

Märkischer Kreis	 Lüdenscheid, 2. 6. 2020
Der Landrat

Der Dienstausweis der Frau Kirsten Strohmeyer, aus-
gestellt am 18. 2. 2019 unter der Nr. 272 vom Landrat 
des Märkischen Kreises, ist in Verlust geraten. Er wird 
hiermit für ungültig erklärt. Der unbefugte Gebrauch 
des Ausweises wird strafrechtlich verfolgt.

Sollte der Dienstausweis gefunden werden, wird ge-
beten, ihn dem Landrat des Märkischen Kreises, Ge-
schäftsstelle Kreisorgane, Heedfelder Straße 45, 58509 
Lüdenscheid, zuzuleiten.

Im Auftrag:

gez. Sprung

Kreisverwaltungsrätin

(75)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2020, S. 284

415. 	 Ungültigkeitserklärung eines 
Dienstausweises (IDCARD)

Märkischer Kreis	 Lüdenscheid, 5. 6. 2020
Der Landrat

Der Dienstausweis des Herrn Heiner Tillmann, ausge-
stellt am 16. 7. 2007 unter der Nr. 67 vom Landrat 
des Märkischen Kreises, ist in Verlust geraten. Er wird 
hiermit für ungültig erklärt. Der unbefugte Gebrauch 
des Ausweises wird strafrechtlich verfolgt.

Sollte der Dienstausweis gefunden werden, wird ge-
beten, ihn dem Landrat des Märkischen Kreises, Ge-
schäftsstelle Kreisorgane, Heedfelder Straße 45, 58509 
Lüdenscheid, zuzuleiten.

Im Auftrag:

gez. Sprung

Kreisverwaltungsrätin

(75)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2020, S. 284
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416. 	 Aufgebot der Sparkasse Hattingen

Wir bieten das Sparkassenbuch mit der Kontonummer 
309 001 428 hierdurch auf. 

Der Inhaber des Sparkassenbuches muss innerhalb 
von 3 Monaten seine Rechte unter Vorlage des Spar-
kassenbuches geltend machen. Nach Ablauf dieser 
Frist wird das Sparkassenbuch für kraftlos erklärt.

Hattingen, 29. 5. 2020

Sparkasse Hattingen

Der Vorstand

gez. 2 Unterschriften

(54)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2020, S. 285

417. 	 Kraftloserklärung der 
Sparkasse Hattingen

Wir erklären das Sparkassenbuch mit der Kontonum-
mer 320 046 857, ausgestellt von der Sparkasse Hat-
tingen, hiermit gemäß Teil II Abschnitt 6.1.2.6 AVV 
zum Sparkassengesetz für kraftlos.

Hattingen, 2. 6. 2020

Sparkasse Hattingen

Der Vorstand

gez. 2 Unterschriften

(54)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2020, S. 285

418. 	 Aufgebot der Sparkasse Lippstadt

Der Inhaber des von der Sparkasse Lippstadt ausge-
stellten Sparkassenbuches Nr. 3 510 143 583 wird 
hiermit aufgefordert, binnen drei Monaten, spätestens 
bis zum 19. 8. 2020, seine Rechte unter Vorlage des 
Sparkassenbuches anzumelden, da andernfalls das 
Sparkassenbuch für kraftlos erklärt wird.

Lippstadt, 29. 5. 2020

Sparkasse Lippstadt

Der Vorstand

gez. 2 Unterschriften

(57)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2020, S. 285

419. 	 Aufgebot der Sparkasse 
Olpe-Drolshagen-Wenden

Das Sparkassenbuch Nr. 402 056 360 der Sparkasse 
Olpe-Drolshagen-Wenden wird von dem Gläubiger der 
Spareinlage als verloren gemeldet.

Wir fordern den Inhaber des Sparkassenbuches auf, 
innerhalb von drei Monaten seine Rechte unter Vorlage 
des Sparkassenbuches bei uns anzumelden. Andern-
falls wird das Sparkassenbuch nach Ablauf dieser Frist 
für kraftlos erklärt.

Olpe, 27. 5. 2020

Sparkasse Olpe-Drolshagen-Wenden

Der Vorstand

gez. 2 Unterschriften

(68)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2020, S. 285

	 Auflösung eines Vereins
Der Verein „Werbegemeinschaft Wetter e. V.“, eingetra-
gen beim Amtsgericht Hagen unter VR 30217, ist auf-
gelöst. Gläubiger des Vereins werden gebeten, etwaige 
Ansprüche bei dem Liquidator anzumelden.

Frank Heyermann, Am Langenkamp 1a, 58313 Herde-
cke.	 (30)

	 Auflösung eines Vereins

Der Verein „Der KommunikationsKreis(el) e. V.“, einge-
tragen beim Amtsgericht Dortmund unter VR 7248, ist 
aufgelöst. Gläubiger des Vereins werden gebeten, etwa-
ige Ansprüche bei dem Liquidator anzumelden.

Claudia Herhold, Essener Str. 20, 44139 Dortmund.	
(30)

	 Auflösung eines Vereins

Der Verein „Motorsport Racing Organisation e. V.“, ein-
getragen beim Amtsgericht Arnsberg unter VR 1221, 
ist aufgelöst. Gläubiger des Vereins werden gebeten, 
etwaige Ansprüche bei den Liquidatoren anzumelden.

Ansgar Knülle, Drosselweg 5, 59581 Warstein,

Dennis Jühe, Schillerstraße 10, 59581 Warstein.	 (30)

Sonstige MitteilungenSonstige MitteilungenSonstige MitteilungenE
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Ohne die Einhaltung der Men-
schenrechte und dauerhaften 
Frieden kann die weltweite Armut
nicht überwunden werden.
Spendenkonto Brot für die Welt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: 
DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB


